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In diesem Buch geht es um vielfältige traditionelle Heilmethoden und
den Transfer zur Ganzheitsmedizin. Heiler, Medizinleute, Medien und
Schamanen aus fernen Ländern lassen uns in andere, ferne Kulturen
reisen und führen uns zeitlich zurück in unsere eigene europäische Ver-
gangenheit. So verrät uns der Philosoph Heraklit: „Stehen Sie nicht län-
ger am Ufer ihres Lebensstromes, sondern steigen sie in den Fluss, und Sie
werden spüren, wie Sie getragen werden von den Gegensätzen des heran-
strömenden und wegfließenden Wassers. Ruhen Sie sich aus in diesem Fluss,
und Sie werden an sich selbst den Wendepunkt heran- und wegstrebenden
Wassers erfahren. In diesen Wendepunkten liegt eine eigentümliche Ruhe,
die bereit macht, das Geheimnis von Sein und Werden zu entziffern.“ Die
Autorin Sitter erklärt, dass erst vor rund hundert Jahren in der ärztli-
chen Ausbildung das „Philosophicum“ durch ein „Physicum“ ersetzt“
wurde und seitdem der Mensch in der Biotechnik zu sehen ist. So
wurde der ursprünglich bio-psycho-sozial-geistige Kontext abgelöst
und die Verbindung von Körper, Geist und Seele wurde getrennt.



Warum Konzepte von Erde und Kosmos? Was hat das mit unserer Gesund-
heit und mit Heilung zu tun?
Im Zentrum Heraklits Denkens stand das ununterbrochene Werden
und Vergehen, dem alles unterworfen ist, eine Vorstellung der Welt als
Einheit von Gegensätzen. Nichts ist vorstellbar ohne seinen Gegensatz,
aus warm wird kalt und aus kalt wird warm und aus diesem Span-
nungsverhältnis leitet sich alles Geschehen ab.  Tag und Nacht, Leben
und Tod, ja und nein, jung und alt ist für Heraklit im Grunde genom-
men dasselbe, gewissermaßen Vorder- und Rückseite einer Medaille,
was später in die Formel πάντα ῥεῖ, „alles fließt und nichts bleibt“ ge-
bracht wurde. 
Und so sagt der Q’ero-Heiler Don Francisco aus den peruanischen
Anden, aus einer der ältesten Heil-Kulturen unserer Welt, die der Pa-
chakuti Inka, er heilt nicht. Nein, er heilt nicht.
Es ist vielmehr so, dass das gesamte Universum voller lebendiger Ener-
gie ist. Und weil dieser Überfluss an Leben das ganze Universum aus-
füllt, ist diese lebendige Energie für jeden Menschen zugänglich, ist
frei und unbegrenzt verfügbar. Sie hat nur zwei unterschiedliche Qua-
litäten: Sie ist entweder leicht oder schwer, so, wie das Leben eben
leicht oder schwer sein kann. Beschreibungen wie positiv, negativ, ver-
letzend oder böse machen aus Sicht dieser Tradition keinen Sinn, denn:
Wie kann Leben negativ sein? Der Q’ero-Heiler verwandelt schwere
Energie in leichte. Und gibt die schwere Energie an Pachamama, Mut-
ter Erde, zurück. Nur so kann Heilung wieder stattfinden, wenn die
schwere Energie nicht mehr auf dem kranken Menschen lastet.
Sind wir da so weit entfernt mit den heutigen modernen Heilkulturen?
Sind wir im post-biotechnischen Stadium angekommen? Die Psycho-
logen Sinner und Müller sagen, die Lösung von Problemen ist in den
Störungen selbst enthalten - so die Ansicht in der Prozessorientierten
Psychologie nach Mindell. Und sie fordern einen Paradigmenwechsel
vom „warum“ einer Krankheit zum „Wohin“.
Und die Psychologen Degonda und Scheidegger schließlich arbeiten
mit Patienten nicht in der herkömmlichen sterilen Praxisumgebung,
sondern an besonderen Orten und unter Bedingungen, die Grenzer-
fahrungen und eine Öffnung in eine erweiterte, auch spirituelle Di-

INFOMED - Hinweise & Dank - Christine Herrera Krebber12



mension, erst möglich machen. So erzählen sie ein eigenes Beispiel:
„Wir hatten ab 1972 auf mehreren Reisen 117 Brunnen und deren Heil-
rituale erkundet. Einer dieser Brunnen (St. Armel), auch ein architekto-
nisches Juwel, lag einsam mitten auf einer Wiese. Dessen seit der Antike
als heilkräftig bekanntes Wasser, konnte die Autorin gleich selbst testen, da
sie sich am Morgen einen Hexenschuss zugezogen hatte. Das Wasser half
ihr tatsächlich und sie brauchte keine weiteren Medikamente zu nehmen.
Als wir uns ein Jahr später in einer Krise befanden und auf einer Reise
nochmals in der Nähe dieses Brunnens vorbeikamen, fanden wir zwei tote,
bereits stark verweste Krähen in diesem Brunnen - ein Sinnbild für unsere
eigene Situation. Das einzige, was wir tun konnten, war, die Kadaver aus
dem Brunnen zu entfernen und ihn anschließend zu säubern. Das Gleiche
benötigte auch unsere Beziehung!“ Ist also die schwere Energie, wie die
Q´ero-Heiler sagen, weggenommen, in leichte Energie verwandelt, so
kann Heilung wieder stattfinden. 
Zum Heilungsprozess selbst, bis auf die zelluläre Ebene, stellt Dr. Klee-
berg die provokante Frage: „Glaubst du, du kannst dich selber heilen?
Oder meinst du, es benötigt einen Fachmann oder eine Fachfrau, um Hei-
lungsprozesse zu aktivieren?“ Durch Kleeberg erfahren wir, dass 100.000
biochemische Prozesse pro Sekunde in jeder unserer rund 60 Billionen
Körperzellen koordiniert ablaufen. Ein gigantisches Informationsge-
füge der Zellen mit der pausenlosen Aktivität zur Selbst-Heilung. In
den Heilweisen des Schamanismus und des Animismus (Beseeltheit
aller Naturerscheinungen) sind die Menschen von jeher in Dialog ge-
gangen mit der Natur – in Gebeten, in Ritualen, in Pilgerschaften, in
Träumen, in Trance. Seit Jahrtausenden gehen die Menschen an die
Wasser und erzählen den Flüssen ihre Sorgen und erleben dabei, wie
ihre dunkelsten Nöte und Leiden hinweggespült werden bis in die
Weite der Ozeane. Seit Jahrtausenden geben die Menschen ihre Pro-
bleme ins Feuer und können beobachten, wie alles verbrennt in reine
Energie: Licht und Wärme. Seit Jahrtausenden reinigen sie sich in Was-
serfällen, Gewitterregen, Windböen von Negativität, Zweifel und Bös-
artigkeit. In dem Gegenüber und Miteinander der Elemente
transformieren sie Ängste in Stärke, Zweifel in Verbundenheit und
Ausweglosigkeit in Kraft. Seit Jahrtausenden lauschen sie dem Wissen
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der Berge, der Meere, der Sterne, erfüllen ihr Herz mit dieser tiefen
Weisheit und erfüllen so ihr Leben mit tiefer Verbundenheit zu aller
Schöpfung. Seit Jahrtausenden heilen sie sich selbst!
Die schwere Energie wegzunehmen, die Verbindung zur Natur zu su-
chen und ein Ritual für Mutter Erde täte unserer Gesellschaft bei ge-
schätzten 14 Millionen Burnout-Fällen in Deutschland, wie wir im
Kapitel von Dagmar Konrad erfahren, sehr gut!
Diese neuesten Erkenntnisse werden im Zentrum für Ganzheitsmedi-
zin in Freiburg von Frau Dr. Karner zusammengefasst in der neuen
Initiative der Health Region Freiburg: Ein Zusammenschluss von Uni-
klinik, Herz zentrum, Rehakliniken und Wellnesseinrichtungen auf
ganzheitlicher Ebene. Es geht darum, dieses sowohl-als-auch gemein-
sam zu leben und mit Inhalt zu füllen. 
Dr. Karner betont: Medizin heißt eigentlich übersetzt lateinisch „in me-
diam ducere“, „in die Mitte führen“.
Und stehen wir in diesem Fluss und in Verbindung, begreifen wir, dass
alles mit allem verbunden ist. Dr. Zizenbacher vom Naturheilzentrum
in Wien resümiert: Der Körper spiegelt den Zustand der Erde wieder
und umgekehrt. Das Innen korrespondiert direkt mit dem Außen, und
das Außen wirkt auf das Innen. 
„Wenn alles einem permanenten Werden und Vergehen unterliegt, alles

ständig und unaufhaltsam in Bewegung ist und in dieser Bewegung nichts
dauerhaftes Bestand haben kann, so ist doch die Bewegung selbst in allen
Prozessen das Bleibende“ schlussfolgert Autorin Sitter.
Mit dieser Vision gründet Gari Pavkovic, Integrationsbeauftragter der
Stadt Stuttgart mit den Arbeitsschwerpunkten interkulturelle Beratung
und Bildung, ein offenes Forum um auszuloten, wie große Weisheits-
lehren der Welt in unseren privaten und beruflichen Alltag integriert
werden können. Seit Jahrzehnten beschäftigt sich der Diplom-Psycho-
loge mit spirituellen Lehren und Heilkonzepten aus verschiedenen
Weltkulturen. In seinem Verein „Transkulturelles Forum Humboldt 7
e.V.“ sind Menschen aus verschiedenen Heilberufen aktiv (Ärzte, Psy-
chologen, Physio therapeuten), Ethnologen, Sozialarbeiter, Lehrkräfte
an Schulen sowie weitere Professionen mit eigener Migrationsge-
schichte und mit Berufserfahrung in anderen Ländern.
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Und Frau Dr. Müller, die ihr therapeutisches Spektrum in ihrer Praxis
um die umfassende Pflanzenheilkunde der Klostergärten im Wester-
wald erweitert hat, in ihrem Kapitel Denn das Gute liegt so nah... : „Bei
der Therapie von Menschen sollte man nicht vergessen, dass außer dem
Wirkstoff auch die Zuwendung und die umsorgende Liebe eine heilsame
Wirkung haben, wie Kräuter, Wickel oder Verbände… verabreicht mit
dem liebevollen Blick: „Alles wird wieder gut“.
An dieser Stelle möchte ich ganz besonders dem Team von INFOMED
danken, die etwa 70 Ehrenamtlichen (siehe S.690!), die dieses Werk erst
möglich machen. Die Ideen stammen aus dieser kreativen, visionären
Gruppe, sie helfen kompetent bei Entscheidungen, stützen bei emotio-
nalen Durchhängern und baden die viele Detailarbeit auch am Ende
tapfer mit aus. Ganz besonders möchte ich für die Herausgabe der Bü-
cher meiner lieben Korrekturleserin Ingrid Madzgalla danken. Sie las
die gesamten 700 Seiten nicht nur einmal und genauestens auf Fehler
durch! Und wiederum danke ich ganz herzlich meinem lieben Ehe-
mann und meiner Familie, dass sie es wieder tapfer ertragen haben in
der Endphase der Herausgabe dieses Buches mit meiner geistigen Ab-
wesenheit zurechtzukommen. Meinen lieben Mann ließ ich alleine auf
Geschäftsreise fahren, obwohl es zur Messe Bazaar Berlin zur Kom-
plettierung seines Shops für authentische Produkte aus Bolivien
www.arte-terra.com ganz sicher ein wunderschönes Wochenende in
Berlin geworden wäre. Und meine Kinder betreuten sich bei den täg-
lichen Hausaufgaben gegenseitig... 
Umso mehr freuen wir uns alle auf die diesjährige gemeinsame Reise
an Weihnachten zur zauberhaften Familie meines Mannes nach La Paz
in Bolivien.                                   München, Ende November 2015
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